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[1] Tausend Dank für Ihren lieben Brief, den ich als ein werthes Andenken mitnehme. Wie beklage ich 
es, daß mancherley Umstände mich gehindert haben, Ihres Umgangs mich so oft zu erfreuen als ich 
gewünscht hätte. Ihre Freunde werden Ihnen sagen können wie schwer mir der Abschied von Wien
fällt. Ich empfehle mich Ihrem gütigen Andenken. Mit der aufrichtigsten Hochschätzung
Ihr ergebenster
A. W. Schlegel
[Wien] d. 22 Mai 1808
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